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Hörverstehen Unterstützung bei der Körperpflege 

a 	� Sie hören jetzt ein Gespräch. Machen Sie sich Notizen. Wer spricht? Was passiert?

	 �

	 �

b 	� Besprechen Sie in Paaren, was das Problem ist.

c 	� Sie hören das Gespräch ein zweites Mal. Lösen Sie beim Hören die folgenden Aufgaben:

	 1	 Die Patientin hat
		  a	 ganz gut geschlafen.
		  b	 sich nachts viel bewegt.

	 2	 Der Krankenpfleger
		  a	 bringt der Patientin Frühstück.
		  b	 möchte die Patientin waschen.

	 3	 Die Patientin möchte nicht von
		  a	 einer männlichen Pflegekraft gewaschen werden.
		  b	 Schwester Ricarda gewaschen werden.

	 4	 Eine Krankenschwester wird später
		  a	 die Patientin waschen.
		  b	 mit der Patientin sprechen.

d 	� Besprechen Sie in Kleingruppen die folgenden Fragen. Machen Sie sich dazu Notizen.

	 1	� Hat der Krankenpfleger angemessen auf die Bedenken der Patientin reagiert?

	 �

	 �

	 2	 Was war gut?

	 �

	 �

	 3	 Was könnte er besser machen?

	 �

	 �

e 	� Tragen Sie im Kurs die Ergebnisse der Kleingruppen zusammen.
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Anregung für die Lehrkraft

Anknüpfungspunkt in Trainingseinheiten Deutsch Pflege
telc Order-Nr: 4010-TPF-2101A
ISBN: 978-3-946447-75-7
Seite 16, das Arbeitsblatt ersetzt Aufgabe 3a 

Lösung
b Die Patientin möchte sich nicht von einer männlichen Pflegekraft waschen lassen.
c 1a, 2b, 3a, 4a
d Lösungsvorschlag:
Positiv: Pfleger bemüht sich um eine Lösung.
Positiv/negativ: Pfleger versucht, die Bedenken der Patientin zu zerstreuen/zu überspielen.
Negativ: Pfleger hört nicht wertschätzend zu, sondern antwortet zunächst abwiegelnd. 
Besser wären Fragen wie: „Möchten Sie sich jetzt zuerst die Zähne putzen?“, auch wenn dies
eigentlich ans Ende der Gesichtspflege gehört.


